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folios Kûd)e
2ïïan konnte nicht behaupten, daß das (Ehepaar

Soegelin In tnufterhaflem Srieden reine Sage
oerbrachte; es gab im ©egenteil manchmal recht heftige

und laute SJuselnanderfehungen: das 23er-

föhnungs- und Sindeglied bildete aber immer
roieder Sello", der mangels Celbeserben das Kind
der Samilie oertrat und auf den die ganje 3ärt-
lichkeit der beiden Siltcn fich häufle. Kicht als ob
Sello diefe erfiklaffige Sehandlung und Verpflegung

durch äußere Saftige und gutes Setragen
oerdient hätte-, das ßundeoieh roar oielmehr ein
2Jusbund oon ßäßllchkeit, Kaffe Scherenfchleifer-
roare und dabei frech roie ein Straßenjunge.r roar der Schrecken aller Kachbarskinder; neulich

halte er fogar einen harmlofen Kanlonspoli-
3iften Ins Sein geblffen und nur durch das
Serfprechen einer neuen ßofe halte Soegelin es
ermöglicht, daß eine 2Jnjeige unterblieb; feitdem

haßte Soegelin noch mehr als oorher jeden Soli-
3iften: Sello aber auch; denn er hatte bei feinem
oorher ermähnten ßofenangriff oom Kuge des

©eferjes" einen ordentlichen Schlag auf fein ßin-
teroierlel erlitten, deshalb kläffte er oon jeht ab

oon feinem geficherten Sit> im îparterrefenper
jeden oorübergehenden ^olljijten an.

Selbftoerftändllch mußte Sello überallhin
mitgenommen roerden, roas fchon 3U manchen
Schroierigkeiten, befonders bei ©artenkonîerlen geführt
hatte, da Sello hierbei feiner fpe3iellen Abneigung
gegen SSagner einen gan3 unmufikalifchen
Kusdruck oerlieh. Kuch ins Kino ging Sello jeht
immer mit, feitdem Klutter Soegelin durch die
Sherlock ßolms-SHms eine ftarke Sorüebe för
diefes gnflilut geroonnen halte. Kuch hier ließ
Sello es an 3elchen der 3uftimmung und des

Kllßfallens nicht fehlen und mehrfach halte Soegelin

Kuseinanderfetjungen mit den Klno-Knge-

fieltten gehabt, da andere Sefucher fich Ober das

Seiragen Seilos befchroert hatten. Klutter Soegelin
hatte aber ihren SSIllen doch durchgefeht ; fie löste

jerjt Immer drei Orchejlerlogen-Sihe, roomit der

Kinobefifter fleh elnoerftanden erklärt hatte. ines
Sages aber nahte das Serhängnis: Kuf dem Silm
rollte fich eine der roohlbekannten Oagden auf
einen Serbrecher ab ; gerade erfchienen in oollem

ßaufe. faft in Cebensgröße, 3roel Soli3iflen auf
dem roeißen Schirm. 2Sie aus einer Kanone ab-

gefeuert, fchoß Sello aus der Coge Ober die paar
Klann des Orchefters hinüber, auf die S3ene los,

biß den einen 93oli3iften kräftig ins Sein und rlg
dabei die Ceinroand in Stücke. Srau Soegelin
ftieß einen Schrei des Gntfehens aus, das
Sublikum johlte oor Sergnügen, die Kngeftellten
ergriffen Sello und oerprügelten Ihn nach Koten

und Sater Soegelin mußte tief In den Seutel

greifen. 3ns Kino geht Sello aber nicht mehr.
gnfpectator

Umsonst erhalten Sie
Auskunft bei

Ohrengeräuschen, nervösem
Ohrenschmerz, üb. d. neueste
erfoIereichsteBrauns-Hörfix-
Muschel", bequem u. unsichtbar

zu tragen. Aerztlich
empfohlen. Gegen Nachnahme Fr.
10. Verlang. Sie Prospekte A.

L. Brülhardt,
General- Vertreter

ZOrich 16. Telephon S. 2118.

Slle MBsaer

die infolge schlechter Ju-
gendgewohnbfiten,
Ausschreitungen u.dgl. » dem
Schwinden ihrer beiten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvoll* n. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
aber Ursachen, folgen and
Anasichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dp.
RumlersHellanatalt

Senf 477.

Kropf
Sichere und rasche Hellung von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
iltest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
termöopatn. Speziaiarzt, A Herisau

Neuen Lebensmut
u, Arbeitskraft, das Gefßhl des
Wohlbefindens, Fröhlichkeit u.
hoffnungsfrohcStimmungjbringt
Ihnen der vielgepriesene

Umstimmungs - Kräuter - Balsam"
Das beste Auffrischungs u. An*
regungsmittel f. matte, überar*
beitete, nervenschwache
Menschen. Alleinvers, in Flaschen
zu Fr. 3.75 nur durch JOSEF
WEISS, Ingenbohl 12, Schwyz.

Die genaue Beachtung der Marke des Erfinders dieser Hauben
SEILAi" garantiert Ihnen alle Vorteile, die Sie von diesem Hilfs¬

mittel für Ihre Toilette erwarten dürfen.
Seilaz-Frisierhauben sind in den Coiffeurgeschäften erhältlich.

Appenzeller

Biberfloden.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

WLW Gratis
versende ich meine Prospekte
über die besten Erzeugnisse der

Schönheitspflege
Rückporto beilegen.
Basel 7, Abt. F.

Dietrich,
2059

Préservatifs- Fischblasen
Mit Seidenband, bestes Fabrikat. Angenehmer und
sicherer als Gummiblasen. Qual. I à Dtz. Fr. 6.50,
'/2 Dtz. 3.60, Qual. Il à Dtz. Fr. 5.50, '/2 Dtz. 3.20,
Qual. III à Dtz. Fr. 3.60, >/2 Dtz. 3 20. Bei
Vorausbezahlung. Versand diskret. Postcheck-Konto V 4107.

2068 Tell-ParfUmerie, Basel 1.

anitats-Hausrnnnn fl.-S.
Urania- Apotheke - Zürioh - Uraniastrasse 11.

I. und ältestes Haus der Schweiz für
ämtl. Âerzîe- und Krankenîieiiaris-Âriike

Eigene cbemlscbe Laboratorien; Zürich, St. Gallen, Basel, Genf,

mit und ahne Feder,
Leibbinden f. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (Kant Zürich). Telephon Nr. 9.
Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, KS?'
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Gasinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

Bitte lesen
Empfehle Schellenberg 's

Exlepäng Nr. 2 gegen hässl.
rote Haare und Augenbrauen.
Dieselben erhalten die frühere
Farbe wieder. Prospekte gratis.
Preis per Fl. Fr. 6.60 franko.
Max Hooge, Basel D. 249.

llllwmmillllllllHHIIIIMillililllilll

Die Trunksucht
und ihre Heilung. Prospekte
verlangen durch 7604 Basel 7,
Abt. Hl. Rückporto beilegen.

Frauenschutz
idealer, medizin, anerkannt.
Prosp. versendet verschlos-
sengeg. Retourmarke [2074

K. M". VOGT
Hyg. Spezialität., Basel 1.

fliie Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. Versand überallhin. Massenauflagen
prompt. Telephon 6.53.

Photo -Haus StOssi-HOsli, Chur.
Sehr beliebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 250 Stück
Nr. 30 das Stück zu 3 Rp.

40 4
50 5

* 60 6
80 » 8

100 10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstück aus rein türkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5
bis 10 Rp. Prima Tabake in
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

A. I-aOriCS-1
Spezialgeschäft für russische

Zigaretten 2081

Zürioh 1, Rämistrasse 33.

Haarfärben.
I. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederherstellers

Samaritana" Fr. 7.
sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Zürich.

Gummi -Mike
aSvöf erurttirj : 1 3>ls. %v. 3.80.

«Jcetieritipê : l®t3.*r.6.50,
2075 ^aß.ftr.S.öO.
Star frtftfoe SSctre. 58ernino
Mêïret per Statfinoome,
gegen äSoretrtfettinma oeê
SSetraseê tutefj poiïreîtante.

B. HT. VOGT,
6ng. Speäinlität., SBafet 1.

Einzigartige, bisher öffentlich

unbekannte Wege zur
Dauerbeseitigung von 2084

Hechten
aller Art

trock. und nasse, sowie
Bartflechte, Beingeschwüre,
Gesichtsausschlag, Mitesser etc.
Keine Salbe, sondern ein

Ffechtenhautstein
patentamtl. gesch. Verblüffende
Erfolge. Danksagungen. Verl.
Sie kostenlos Prospekt Nr. 5
durch Spezialiläten - Versind
Christlania", Luzern,
Untergrund.

Gummiartikel
Heverips in Holzdosen, prima
à 6 Fr. per Dutzend. Grosweise
billiger. Versand diskret.

R. Graf, Coiffeur, Webergasse

20, Schaffhausen.

Visitenkarten^
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürich.

Wenn Ihr Arzt aus [2083

Gesundheitsriicksich-
Inn oder die klare Vernunft
Ibli Ihnen rät, dem Zufall eine
Grenze zuziehen, dann bestellen

Sie meinen von ärztlichen
Autoritäten geprüften Apparat
komplett ; Preis Fr. 8.25 franko
geg. Nachn.; sicherstes Schutzmittel,

auch gegen Ansteckung
und weissen Fluss. Oder
verlangen Sie gegen 15 Cts. Porto
Gratiszusendung der Broschüre
Aufklärung f. verheiratete

Frauen" durch:
Spezialitäten-Versand

Christiana" Luzern
b Untergrund 6.

+liil+
Bettunterlagen
Wärmeflaschen
Glyzerinspritzen
Frauenduschen
Irrigatoren etc.

sowie alle Hyg. Gummi- und
Sanitätsartikel*

Illustrierte Preisliste gratis.
Bei Einsenden von Fr. 1. auch
in Marken, Musterbeilage extra

F. Kaufmann, Sanitätsgeschäft,
Kasernenstr. 11, Zürich. 2069

ft. Byland
Elsenwarenhandlung

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

Aktstudien i
15 versch. Fr. 3. gegen
Einzahlung auf Postcheck V 5072.
H. Dietrich, Basel 7, Abt. G.

4" Eheleute +
verlangen Sie meine Broschüre
Wohlstand, Eheglück.
25 Cts. Marke beilegen. 2059

7604 Basel 7, Abt. E.

Neu! Die Nacktheit! Neu!

Orientalische Akte: Kunstbl.
Grösse 18:24cm. 10 Aufnahmen
Fr. 12., 30 Aufn. Fr. 30.-, 60

Autn. Fr. 50., sämtl. versch.
La Femme: 2 Mappen à8 Akt-

Kunstblätter, Grösse 24:30 cra,
1 Mappe Fr. 8., 2 Mappen
Fr. 15.. Rasse und Schönheit

des Orients: Kunstkarten,
Akten, Typen etc. Nr. 163: ILO

versch. Aufn., 30 St. Fr. 3.,
100StFr.8. Nr. 115:72
verschied. Auln., 36 St. Fr. 4.,
72 St. Fr. 6.. Versand franko
per Nachn. oder gegen
Voreinsendung. Müller & Winter,
Kunstverlag, Abteilung A 31,

Leipzig, Kronprinzenstr. 43.

BT Kaufen Sie nur
Huber's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereit*
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baitenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Wir ersuchen, bei etwaige"
Bestellungen auf die Inserat«
ds. Bl. Bezug zu nehmen.

Cellos Rache
Man konnt« nickt betraupten, clasz clas Ekepaar

Doegelin In musterkaftem Srieden sein« Tage ver-
bracbte: es gad Im Gegenteil manckmal reckt kef-
tige uncl laute Auseinandersetzungen: das Der-
süknungs- und Bindeglied bildete aber Immer
wieder Tello". der mangels Leideserden das Rind
der Samilie vertrat und auf den die ganz« !ZSrt-
»cbkelt der beiden Alten sick KSusle. Aickt als ob
T«»o diese erstklassige Bekandlung und Derpfle-
gung durck äußere Dorzüg« und gutes Betragen
verdient kätte: das >?Zund«vIek war vlelmekr ein
Ausbund oon tZcihIickkeit, Aass« Scnerensckleiser-
wäre und dabei freck wle ein Straßenjunge.
Er war der Sckrecken aller Rackdarsklnder: neulick

kalte er sogar einen karmiosen Ranlonspoll-
zlsten Ins Bein gebissen und nur durck das Ber-
sprecken einer neuen kZose kalte Boegelln es er-
mögllckt. daß eins Anzeige unterblieb: seitdem

baht« Boegelln nocn mekr als vorker seden

Polizisten: Te»o aber aucb: denn er katte bei seinem

vorker erroäknten kZosenangrlss vom Auge des

Gesetzes" einen ordentllcken Scklag auf s«In KIn-
tervlerlel erlltlen. deskald klässte er von setzt ad

oon seinem gesickerten SIH Im Parterresenster
j«d«n vorübergekenden Polizisten an.

SelbstverstSndlick mußte Tello uderoNKIn mit-
genornmen werden, was sckon zu mancken Scnroie-

rlgkeit«n. besonders bei Gartenkonzerten gefükrt
batte, da Tello kierbei seiner speziell«» Abneigung
gegen Wagner einen ganz unmustkallscken
Ausdruck verliek. Auck Ins Alna ging Tello jetzt

Immer mit. seitdem Alutter Boegelln durck die
Skerlock Kolms-Silms eine starke Borllebe sür

dieses Institut gewonnen katte. Auck kier ließ
Tello es an Zelcken der Zustimmung und des

Alißsallens nickt seklen und mekrfack katte Boegelln

Auseinandersetzungen mit d«n RIno-Ange-

stellten gekabt, da andere Besumer stck über dos

Betragen Tellos besckwert katten. Alutter Boegelln
katte aber Ikren Willen dock durcngesetzt : ste löst«

jetzt Immer drei Orckestsrlogen-Sitze, womit der

RInodesttzer stck einverstanden erklärt katte. Eines

Tages ader nakts das Derkängnls: Aus äem S»m

rollte stck eins der woklbekanntsn Jagden ous

einen Berbrecker ab : gerade erscklsnen In vollem

Lause, sast in Lebensgröße, zwei Polizisten ous

dem weißen Scbirm. Wie aus einer Ronane ob-

geseuert, sckoß Tello aus der Loge über die paar
Alann des Orckeflsrs kinüder. aus die Szene los,

biß den elnen Polizisten krüsilg Ins Bein und riß

dabei die Leinwand In Stücke. Srau Boegelln
stieß einen Sckrei des Entsetzens aus. das Pub-
IIKum joklte vor Dergnügsn, dle Angestellten er-

griffen Tello und verprügelten Ikn nack Roten

und Dater Doegelln mußte ties In den Beutel

greifen. Ins Rino gekt Tello aber nlcbt mekr.
Inspectalor

kunkt bei

rVlusckel", bequem u. unsicdt-

1^. krüllisrät,
2arlcn lS. reiepkon 8. 2118.

âMao«/'

gsnckge-rodndiiten, àî-
»cdrsltunge» n.ctxl. »» clem
Scdvincken Inrer »«»ten
Krskt -u leine» d»d»a, «c>I-
I«n k»Io««I»II» versäumen,
ckie Ilcdtvoll» a.satklîlreocke
Sckritt eine» Xervemrite«
Sder Ursscden, ?o!xsn auck
Xnssickteo »ul Heilung cker

Kerveasvd-rzcke i» lesen.
Nluitrlert, neu desrdeitet.

deiiebe» lür ?r. 1.50
in krielm-rtcea von llll».
irl«a>I«^»it«e,Ill»n«»-!lt

Sool 477.

llrovk
ziiîiiizn! iiiili miciie iieliiiiix von

UNllß

aiotlikm
ckurck mein komdopstd. erprob-
Ie« KnovtiriiNvI. Vollst un
»cdZckiicb. Hiikt suck in den
«test. u. ksrtn. ?àllen. Siivk.
ri-tolsZ. l k'lsscks k'r. Z.S0.

prompte ^usenckung ckurck

c. Sivgsntkslvr
Hm»i!»iiZtli. Slie-lslilrit, Atil»zi>i»au

treuen Lebensmut
Vokibckinckens, I^rödlicnkeit u.

-u rr. Z.75 nur ^ckurck ZVSIZk'
VVIZI88, IngenbokI 12, Sckvvi.

Sie Fenaue SeacniunL cier- à^e cies ^^iîncier-s ciieser //auben
LF/^^/" Fa^antte^ àen aiie Vo^ieiie, ciie Sie von ci/esem //ii/s-

/niitei /ür' /n^e T'oiisi-'e e-War/en ciör/en.
^eiia^-^/s/e^alli-er- ^i/ni in cien c?oi//e«/'FeLâck/à e^ck/iiic/z.

SîverWeii.
Versanà nack »us^värtz
vVIeilerverkSuIer kadatt

ìâiok i^k'sknsi'
Konckitorei, kalinkc>t»tr»s»e

ir>lsri»»u. â
WW" Lratis

versencke ick meine Prospekte

UsMlVeîe
Rückporto beilegen.
Sasel 7. Abt. I-.

vietricd,
2059

Nit Leicienbanä, bestes Lsbrikst- àZenekmer uncl
sickerer îils Oumniiblssen. (Zugl. I à Ot^. Lr. 6.50,
-/2 vt?. 3.60, yusl. li à Ol?. Lr. S,ö0, -/2 Ot?. 3.20,
cZu-,1. III à lì Lr. 3.60. >/2 vt?. 3 20. Sei Vorsus-
de^gkiunA. Verssnä äiskret. Postckeck-Konto V4I07.
2068 rott-?srftl,ms«>s. vssol

lllUtSV-lilllüIIIM tl.-g.
vi-ania-àpotkeke - 2iii>iok - llraniastrasse II.
I. und älteste» H»ns der 8ok^si2

uM.ààuuuln'à»^
lîlMS lîdêàdê Iiiàiiltà! Zürlck, 8t. Valien, Sasel, Lenk

MÏî uncl okn« feäer,
ì.lSlIld,N«.«Nk ttânjze
leib, >?sttsuckt, >Vsnäer-
niers etc. ly9l

ferner vtilMMÏ - Stellmpf» kür l^rsmptaäern.
A»es soiiclss, eigenes Fabrikat empkiedit 2U massigen preisen

kWmjv.il-k.sgj UNll gznil.lMfsM ttll^^si
eigg (I^ant. Surick). Islepkon »r. 9.

Sltte auk ckieses Inserat Se-ug nekmen.

Lnàn, Kragvn, l)ravattvn,
uwsrkn, Kütten, ljnîkàîà,

oltiiixgs8tsg88g, ?îMMznl.Iunx uiii!

Sîtte I«en î
ümpkekle Scdellenderg's

rote riaare unc! Augenbrauen.
vieselden erkalten ckie krllkers

pre!/ per ?l. k'r. 6.S0 franko.
»»x Nooge, Sasel O. 2«S.

INNNIINNIINIttNNIIIIIINIIIIIIINNIi

llle Iriil.li5llcl.t
uncl ikre rkeiiung. Prospekte
verlangen ourcd 7604 Sasel 7,
>ìdt. N t. kllckporto beilegen.

ickealer, mecki^in. anerkannt.

seng^g-
ttvg. 8pe-iâiitât., Sasel l.

M Wîll-MeNen
prsisUsìe kranko. Versanck überaUdin. iVIasssnauklaßsn

vrvrnxt. l'slsxdon ki.W.

Pkillto-Nsus Stl.ssi-Ni.sli- VIZur.
8ekr beliebt slnck meine

russisekon
ligsrettlsn

>0,^20,"lV0 ûnâ^Wo"stllck

IVr. 30 ckas 8t!ick ?u 3 I<p.
40 4
SV S
t>0 «
»0 8

.100. tv
IVIunckstiick aus rein türkisckem
îabâk, okken unck in verscdieck.
Packungen ?um preise von S

dis 10 kcp, prima l'abake in

Spenislgescdâkt tür russiscke
Zigaretten 2081

2üi»»iiol> I, lcämistrasse 33.

Örsue, slicd röte unck inisskiir-
dige rtgare «eräen rsscd unck
sicker bedanckelt. Verkauk ckes

bestbekannten rlaarvieckerder-

so«ie alle erstklassige Inarken in
Färbemitteln. lUan verlange
Katalog gratis. I^aukrnann,

Kasernenstrgsse >I, ^ürlcd.

kWninrlilii!
Präservativ : 1 Dtz. Fr. 3.80.

V°Dtz.Sr.2.-.
Neverwvs: 1Dtz.Fr.6.!50,
M75 -I- Dtz. Fr. 3.50.
Nur frische Ware. Versand
diskret ver Nachnahme.
gegen Voreinsendung des
Betrages auch vostreitante.

». X. V « « ^,
Sog. Spezialität., Basel 1.

Hin?igartigs, bisker ökkent-

Oauerdeseiligung von MS4

sttor Art

Keine 8alde,^sonckern ein

Patentamt!, gesck. Verblükkencke

Sie kostenlos Prospekt »Ir. S

ckurck Spezialitäten - Vsrsinck
Lkristiania', UuTern, lln-
tergrunck.

Kummisrtiko.
billiger. Versarick ckiskret.

k. lZl-stk, Loikkeur, Veder-
gssse 20, Svksîfksus-zn.

V!8îtkNl(Sslkn,'iom^
äi<- ä.-a. r'i^ev,
vuokäruokvrei.Xürted.

Venn Ikr är-t aus 12083

LeMài.MkZicli-
îêll ^isre Vernunkt

Ien Sie meinen von är^Uicken

Komplott: ?reis ?r. 8.2S trsnko

mittel, suck gegen Ansteckung

Isngen Sie gegen IS Lts. Porto
cZrstis?usenckung cker Lroscdüre
kutlltlL-'UNg tk. vonkoii-
^ilioto ^nauvn" ckurck:

OK»?isîîi»n»" il-UZtoi-n
v Untergrunck t>.

-s-Mllll'i'

Lei Linsencken von ?r. I., sucli
in Marken, Musterdeilsge extr»

Ks^ernenstr. l'l, Xiirieli. 2VSS

A. vvlsnl.
ciZênmiêliliiiliiiilillx

k^SNtlvVSg 21

Zlirivli

IS versck. ?r. 3. gegen Li»'

nVoietrlcd, Sasels, /^bt. 0^

4> ckolouto ->>
verlangen Sie meine Lroscdüre
«oklslsnrj, envgliiâ
2S Qs. IVIsike beilegen. 205S

7KN4 Sasel 7, äbt. IZ.

tlöli! vis ligMgit! lieu!
«Zrientailscke ^kte: Kunstbi.
grosse I8:24cm. Iv^uknadmer,
?r. 12., 30 àkn. ?r. 30.-, SU

A.UIN. ?r. 60, sämti. verscd.
I^a klemme: 2 iVisppen à8 àkt-
Kunstblätter, 0rö-se 24: 30 cm,
I IVIspxe ?r. 8., 2 IVisppen
?r. IS.. Kasse unck Sckönkeit

ckes orients: Kunstksrtcri,
Akten, Ivpen etc. »Ir. Io3: II."
versck. àkn,, 30 St. ?r. 3. >

100Lt?r.8. KIr. IIS:?2 ver-
scdieck. Auln., ZS St. k'r. 4,
72 St. l?r. S. Verssnck krsnko
per knackn, ocker gegen Vorelil-
senckung. Nailer är Vinter,
Kunstverlag, Abteilung A 3>.

I.elp?lg, Kronprin2enstr. 4Z.

l«^ Xslitk«» Sio nur

kiZfWkîkf!
vss Vetter 1822 Stuocke»

geboten, vi« »olcke^b»reit»

im ?I»nckeI sinck, nickt täu-
«cken. preis k'r. l.SV. 0x.
Saltenderxer, rrlorx»rtei>
»trssse 2«, Xi-ricl, 4. S3SS

Vir ersucken, dei etvaigen
Sestellungen »ut ckie Inier»»
ck». SI. Se-ux nekmen.
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